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Protokoll vom öffentlichen Teil der 
2. Sitzung des Gemeinderates am 29.03.2021 

 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 22:35 Uhr 
 
Teilnehmer: 
 
Bürgermeister: 
BM Mag. Wilfried Fink  
 
Vizebürgermeister: 
Vbm DI (FH) Reinhard Raggl  
 
Ordentliche Mitglieder: 
GR Peter Bartl  
GR DI (FH) Manfred Deutschmann  
GR Eugen Fink  
GR Irmgard Fink  
GR Ing. Hanspeter Hamerle  
GR Patric Jenny  
GR Bernhard Mairhofer  
GV DI (FH) Harald Peham  
GV Helmut Venier  
GR MA Michael Venier  
 
Ersatzmitglieder: 
EGR Daniela Gabl Vertretung für Herrn Dr. Peter Raggl 
EGR Ing. Harald Oberkofler Vertretung für Frau Daniela Gabl - TO-Punkt 8 und 
 Vertretung für Herrn DI (FH) Manfred Deutschmann - TO-Punkt 14 
 
von der Verwaltung: 
Stefanie Rudig  
 
Schriftführer: 
Bernd Oberkofler  
 
 
Entschuldigt: 
 
Ordentliche Mitglieder: 
GV Dr. Peter Raggl  
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T A G E S O R D N U N G 

 
1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Genehmigung des letzten Protokolls 
3) Beratung und Beschlussfassung der Jahresrechnung 2020 

3.1) Genehmigung Jahresrechnung 2020 
3.2) Entlastung des BM als Rechnungsleger der Jahresrechnung 2020 

4) Genehmigung Jahresrechnung 2020 und Voranschlag 2021 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Schönwies 

5) Genehmigung Jahresrechnung 2020 und Voranschlag 2021 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Larsenn/Langesbergalpe 

6) Beratung/Beschlussfassung Wohnungsvergaben NHT 
7) Beratung/Beschlussfassung Mietvertrag Gemeindewohnung 
8) Beratung/Beschlussfassung Vereinbarung Venier Franz 
9) Beratung/Beschlussfassung Architektenhonorare VS 
10) Beratung/Beschlussfassung Blaulichtzentrum/Festlegung Bestbieter 
11) Beratung/Beschlussfassung Bebauungsplan "Öde - Casablanca" 
12) Beratung/Beschlussfassung Dienstbarkeitszusicherungsverträge TIWAG 
13) Beratung/Beschlussfassung Auftragsvergabe/Ausschreibung Verkehrsknoten NHT Ge-

meindestraße 
14) Beratung/Beschlussfassung Verlängerungsansuchen Jagdverein Schönwies 
15) Beratung/Beschlussfassung Pachtansuchen Haim Willi 
16) Beratung/Beschlussfassung Vermessungsurkunde GZ 7050/16 
17) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

17.1) Ansuchen Staggl Elmar 
17.2) Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich 

"Öde - Venier Manuel" 
17.3) Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich 

"Ried - Pechtl Anton" 
17.4) Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich 

"Obsaurs - Würfl Erwin" 
17.5) Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich 

"Öde - Fink" 
17.6) Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich 

"Hundeschule" 
17.7) Beratung/Beschlussfassung Kostenübernahme Geocaching 

 
Zu TO-Punkt 1) 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der BM begrüßt die Gemeinderäte/Innen und 29 Zuseher sowie die Pressevertreter und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.  
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Zu TO-Punkt 2) 
Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Die Protokolle der letzten Sitzung werden einstimmig genehmigt.  
 
Zu TO-Punkt 3) 
Beratung und Beschlussfassung der Jahresrechnung 2020 
 
Der BM legt die Jahresrechnung für das Jahr 2020 vor und teilt mit, dass der Überprüfungsausschuss 
die Jahresrechnung bereits in der Sitzung vom 18.03.2021 vorgeprüft hat. Außerdem wurde es vom 
Gemeinderevisor Walser Andreas kontrolliert.  
 

Vermögenshaushalt (Anlage 1c):

Endbestand Endbestand Veränderung

31.12.2019 31.12.2020 zu Vorjahr:

Aktiva/Passiva 25.327.074,31 28.625.150,03 + 3.298.075,72

Stand liquide Mittel (Kassenbestand):

Endbestand Endbestand Veränderung

31.12.2019 31.12.2020 zu Vorjahr:

1151 Kassa-/Bankguthaben 158.505,29 131.726,01 -26.779,28

1152 Zahlungsmittelreserven 208.700,69 208.851,00 150,31

gesamt 367.205,98 340.577,01 -26.628,97

Finanzschulden:

Endbestand Endbestand Veränderung

31.12.2019 31.12.2020 zu Vorjahr:

gesamt 802.092,05 2.812.620,92 + 2.010.528,87

 
Laut Rückblick des BM war das Jahr 2020 wieder durch viele Investitionen und größere Ausgaben 
geprägt: 
 

 Umbau Zentralamt   

 Umbau Volksschule  

 Planung Blaulichtzentrum  

 Sammelbrunnenstube Alfuz  

 LWL-Ausbau Saurs  

 Straßensanierung Kronburg  

 Kanal- und Strassennetzerweiterung Oberhäuser  

 Hangsicherung Lasalt/Starkenbach  
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Nachdem die größeren Einnahmen und Ausgaben der Jahresrechnung durchbesprochen und aufge-
zeigt werden, wird noch die Prüfungsniederschrift des Überprüfungsausschuss-Obmanns DI (FH) 
Deutschmann Manfred vorgebracht. 
 
GV Helmut Venier bedankt sich bei der Gemeindeverwalterin für ihre gute Arbeit. 
 
 
Zu TO-Punkt 3.1) 
Genehmigung Jahresrechnung 2020 
 
Zu TO-Punkt 3.2) 
Entlastung des BM als Rechnungsleger der Jahresrechnung 2020 
 
Der BM verlässt den Sitzungssaal und BMStv. Reinhard Raggl übernimmt den Vorsitz. 
Der Kassenprüfer GR Manfred Deutschmann berichtet, dass alles in bester Ordnung ist. BMStv. Rein-
hard Raggl und die Finanzverwalterin Stefanie Rudig waren gemeinsam beim Gemeinderevisor An-
dreas Walser. Der Sinn und Zweck der Umstellung auf das unternehmungsähnliche Bilanzierungs-
system wird kurz erläutert. Das letztjährige Ergebnis ist zurückzuführen auf höhere Erschließungs-
kosten (Wohnanlagen Hadoc und Neue Heimat Tirol).  
Der BMSTV. Reinhard Raggl bedankt sich bei Stefanie Rudig und erwähnt, dass die Finanzverwaltung 
seiner und der Meinung des Gemeinderevisors in besten Händen ist.  
 
Nachdem es keinerlei Fragen oder Beanstandungen gibt, stellt er den Antrag, den Bürgermeister als 
Rechnungsleger für die Jahresrechnung 2020 zu entlasten. Durch Handhebung wird die Jahresrech-
nung für das Jahr 2020 einstimmig genehmigt und die Entlastung des BM beschlossen. GR-Ers. Do-
minic Filzer vertritt während dieses Punktes den BM.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 4) 
Genehmigung Jahresrechnung 2020 und Voranschlag 2021 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Schönwies 
 
Der BM, gleichzeitig Subtanzverwalter beider Gemeindegutsagrargemeinschaften, legt die Jahres-
rechnung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Schönwies vor.  
 
Die vorgelegte Jahresrechnung wurde vom GR Manfred Deutschmann geprüft und sieht wie folgt 
aus: 
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Anfangsbestand per 1.1.2020: € 399.694,46 
Ausgaben: € 481.244,72 
Einnahmen: € 486.612,16 
Endbestand per 31.12.2020: € 405.061,90 
 
GR Peter Bartl stellt die Frage, was im Betrag „Gebäude“ in Höhe von € 24.000,- enthalten ist. Der 
Substanzverwalter erklärt ihm, dass mit dieser Summe einige Jagdhütten saniert wurden. BMSTV. 
Reinhard Raggl führt an, dass ab einer Investitionssumme von € 10.000,- einen GR-Beschluss not-
wendig ist. Der BM erklärt, dass diese Summe bei jeder Investition unterschritten wurde. 
 
GR Peter Bartl merkt an, dass laut TGO bei Gemeinderatssitzungen ein Zwischenbericht des Sub-
stanzverwalters vorgetragen werden muss. Außerdem fragt er, ob es mittlerweile eine Inventarliste 
gibt, die ihm im letzten Jahr versprochen wurde. Der BM antwortet ihm, dass diese noch nicht er-
stellt wurde und diese jetzt nach der Sanierung der Hütten gemacht werden kann. 
Die Hüttensanierung wurde beim Voranschlag 2020 in Höhe von € 30.000,- vom Gemeinderat be-
schlossen. 
GR Hanspeter Hamerle regt an, den Schotterabbau regelmäßig zu überprüfen.  
 
Die Jahresrechnung 2020 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Schönwies wird vom Gemeinderat 
mehrstimmig genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 2 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
Zu TO-Punkt 5) 
Genehmigung Jahresrechnung 2020 und Voranschlag 2021 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Larsenn/Langesbergalpe 
 
Die vorgelegte Jahresrechnung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Langesberg-Larsenn wurde 
ebenfalls vom GR Manfred Deutschmann ohne Beanstandungen überprüft.  
 
Anfangsbestand per 1.1.2020: €   7.127,02 
Ausgaben: €   8.582,89 
Einnahmen: € 14.740,41 
Endbestand per 31.12.2020: € 13.284,54 
 
Die Jahresrechnung 2020 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Langesberg-Larsenn wird vom Ge-
meinderat einstimmig genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 
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Zu TO-Punkt 6) 
Beratung/Beschlussfassung Wohnungsvergaben NHT 
 
Die Fragebögen der Wohnungsinteressenten wurden von der Gemeindeverwaltung ausgewertet. 
Dieser Vorschlag der noch freien Wohnungen (fett markiert) wurde bei der GV-Sitzung am 15.3.21 
erstellt. Die Vergabe der Wohnungen erfolgte nach der Reihung laut Punktesystem der Vergabe-
richtlinie, bei Punktegleichheit hat das Los entschieden. Für die nicht vergebene Wohnung gab es 
keine Interessenten. 
 

Wohnungsvergaben Miet-
wohnungen 

  

TOP Name 

1. Turugt Suayip 

2. Kilic Nihat 

3. Staggl Anna 

4. Seelos Jürgen 

5. Vlasic-Maurer Carmen 

6. Grall Elias 

7. Schranz Florian 

8. Krimser Carina 

9. Kapeller Richard 

10. Tschoder Othmar 

11. Vuljaj Simone 

12. Kapeller Michael 

13. Schneider Dominik 

14. Sonnweber Mathias 

15. Gabl Lukas 

16. Tusch Dominic 

17.  Ay Sefer 

18.  Kapeller Sieglinde 

19.  Ehrhart Josef 

20. Georg Edmung 

21. Wagner Christine 

22. Würfl Gabriele 

23. Nikolaise Elena 

24. Gitterle Rebecca 

 
 
 

Wohnungsvergaben Eigen-
tumswohnungen 
  

TOP Name 

1. Wille Silvana 

2. Venier Florian 

3. Fili Peter 

4. Gosch Lukas 

5. Kilic Firat 

6. Venier Theresa 

7.  

8. Raggl Maria 

9. Sezer Durmus 
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Der GR beschließt einstimmig die Vergabe der Mietwohnungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
Der GR beschließt mit einer Gegenstimme die Vergabe der Eigentumswohnungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 1 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 7) 
Beratung/Beschlussfassung Mietvertrag Gemeindewohnung 
 
Der BMSTV. Reinhard Raggl stellt fest, dass der Mietvertrag im Gemeindehaus bis zur Bezugsfertig-
keit der Wohnung in der Neuen Heimat befristet werden sollte, da ansonsten 2 Wohnungen von 
einer Person blockiert werden.  
 
Der GR beschließt einstimmig den vorliegenden Mietvertrag, wenn die Befristung abgeändert wird.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 8) 
Beratung/Beschlussfassung Vereinbarung Venier Franz 
 
Laut Gutachten von Peter Frank von der Bezirkslandwirtschaftskammer Landeck ist der bestehende 
Geräteschuppen auf dem Gst. 2366 exklusive Grundstück ca. € 13.600,- wert.  
Vorschlag: Venier Franz bekommt als Ablöse für seine bestehenden Geräteschuppen einen Einmal-
betrag in Höhe von € 16.500,-. Spätestens nach einer Woche Bedenkzeit muss Venier Franz diesem 
Angebot zustimmen und sämtliche Unterschriften für die Einleitung des Flurbereinigungsverfahrens 
leisten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 8 Nein: 5 Enthaltung: 0 Befangen: 0 
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Zu TO-Punkt 9) 
Beratung/Beschlussfassung Architektenhonorare VS 
 
Bei der letzten GR-Sitzung wurde dieser TO-Punkt vertagt und wurde im Bauausschuss nochmals 
mit Architekt Tabernig Martin besprochen.  
 
Die Mehrkosten in der Höhe von ca. € 60.000,- netto (mehrheitlich auf die örtliche Bauaufsicht zu-
rückzuführen, die aufgrund von Mehrleistungen eine Verteuerung mit sich brachte) werden vom 
Gemeinderat mehrheitlich beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 Nein: 4 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 10) 
Beratung/Beschlussfassung Blaulichtzentrum/Festlegung Bestbieter 
 
Der BMStv. berichtet über das Ausschreibungsverfahren und wer Jurymitglied der Gemeinde ist (GV, 
Obmann Bauausschuss, FF-Kommandant und Stellvertreter, Obmann Bergrettung). In einem drei-
stufigen Ausschreibungsverfahren wurde nach architektonischer, technischer bzw. logistischer und 
kaufmännischer Bewertung der Bestbieter ermittelt. Mit juristisch und technischer Unterstützung 
der GEMNOVA wurde die Neue Heimat Tirol als Bestbieter gekürt.  
Mit der Neuen Heimat Tirol wurden sämtliche Detailplanungen, Kostengarantien, Finanzierungen 
und Umsetzungen besprochen. Der Gemeinderat muss sich bis Ende April entscheiden. 
 
GV Peham Harald betont, dass klare Zahlen auf den Tisch gehören, da der Linksabbieger auch noch 
gebaut werden muss. 
BMSTV. Reinhard Raggl bietet sich an, nochmals beim Land Tirol (Büro Geisler und Tratter) bezüglich 
Förderung für den Linksabbieger für das Einsatzzentrum nachzufragen. Diese Woche sollten lt. BM 
die Fördermittel vom Land Tirol auf dem Tisch liegen, dann kann Reinhard Raggl weiterverhandeln.  
 
Der GR beschließt einstimmig den Bestbieter Neue Heimat Tirol und beabsichtigt, bei Aufbringung 
von einem Drittel der gesamten Bausumme, dieses Projekt umzusetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 
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Zu TO-Punkt 11) 
Beratung/Beschlussfassung Bebauungsplan "Öde - Casablanca" 
 
Der Bebauungsplan „Öde – Casablanca“, der sich im Vergleich zum letztjährigen Entwurf des Bebau-
ungsplanes nur um die Photovoltaikanlage geändert hat, wird im Gemeinderat neuerlich beraten. 
Die Erschließung des Grundstückes mit Zufahrt und Kanalanschluss ist laut Kanalverordnung der Ge-
meinde Schönwies bereits gegeben.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde  Schönwies beschließt gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 einstimmig, den von der Fa. PlanAlp ausgearbeiteten Ent-
wurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 19.03.2021, „Planungsbereich Öde - Casab-
lanca“ für das Grundstück 2611, KG Schönwies, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen. 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständli-
chen Bebauungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 12) 
Beratung/Beschlussfassung Dienstbarkeitszusicherungsverträge TIWAG 
 
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag, abgeschlossen mit der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, be-
züglich der Einlagezahl 90005 und 161, KG 84011 Schönwies, wird vom GR einstimmig beschlossen. 
 
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag, abgeschlossen mit der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, be-
züglich der Einlagezahl 751, KG 84011 Schönwies, wird vom GR einstimmig beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 13) 
Beratung/Beschlussfassung Auftragsvergabe/Ausschreibung Verkehrsknoten NHT Gemein-
destraße 
 
Der BM präsentiert den ausgearbeiteten Plan von Hamerle Christian bezüglich Einfahrt bei der 
Wohnanlage der Neuen Heimat Tirol in Oberhäuser. Romed Schiechtl vom Baubezirksamt Imst klärt 
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laut BM ab, ob die Ausschreibung für die Gemeinde auch vom Land gemacht werden kann. Die Vor-
teile durch eine Gesamtausschreibung durch das Land Tirol wäre, dass der Verkehrsknoten gemein-
sam geplant und gebaut werden könnte, was Synergien erbringen würde. BMSTV. Reinhard Raggl 
würde zusätzlich den oberen Linksabbieger beim geplanten Einsatzzentrum mit ausschreiben. 
Dieser TO-Punkt wird einstimmig vertagt, bis die Antwort vom Baubezirksamt Imst eingelangt ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 14) 
Beratung/Beschlussfassung Verlängerungsansuchen Jagdverein Schönwies 
 
Dem Ansuchen um Verlängerung der Jagdpachten Schönwies Nord und Alpe Larsenn (ordentliche 
Laufzeit bis 2027 – Verlängerung bis 2037) wird vom GR mit 7:6 Stimmen zugestimmt. 
 
GR Peter Bartl will vom BM die rechtliche Prüfung, ob der Gemeinderat den Bestandspachtvertrag 
vorzeitig auf diese Dauer verlängern darf. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 Nein: 6 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 15) 
Beratung/Beschlussfassung Pachtansuchen Haim Willi 
 
Das Pachtansuchen von Haim Willi (Starkenbach Kraftwerkareal) wird aufgrund des Eigenbedarfs 
einstimmig abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 0 Nein: 13 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 16) 
Beratung/Beschlussfassung Vermessungsurkunde GZ 7050/16 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt einstimmig folgende Grundstücksänderun-
gen laut der Vermessungsurkunde GZ 7050/16 der Obex-Pfeifer-Haas ZT-GmbH für Vermessungs-
wesen: 
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Die Trennstücke 1 und 2 werden abgetauscht und die sich ergebende Differenz von 1 m² wurde 
bereits laut Gemeinderatsbeschluss vom 2. Mai 2016 finanziell abgegolten. 
Die Trennstücke 3, 4 und 5 einerseits werden mit den Trennflächen 6 und 7 andererseits im Verhält-
nis 1:7,5 abgetauscht. 
 
Gleichzeitig wird beschlossen: 
 
Teilfläche 1 (mit 3 m²) wird aus Gst. 1001/14 abgeschrieben, in das Weggrundstück 2103 (Öffentli-
ches Gut) einbezogen und gleichzeitig in das öffentliche Gut gewidmet (Inkamerierung). 
 
Teilfläche 2 (mit 4 m²) wird aus Gst. 1001/15 abgeschrieben und dem Gst. 1001/14 einverleibt. 
 
Teilfläche 3 (mit 18 m²) wird aus Gst. 1001/15 abgeschrieben und dem Gst. 1000 zugeschrieben. 
 
Teilfläche 4 (mit 13 m²) wird aus Gst. 2039/2 (Öffentliches Gut) abgeschrieben, in das Gst. 1000 
einbezogen und gleichzeitig aus dem öffentlichen Gut entwidmet (Exkamerierung). 
 
Teilfläche 5 (mit 4 m²) wird aus Gst. 1001/1 abgeschrieben und dem Gst. 1000 zugeschrieben. 
 
Die Trennstücke 6 (mit 174 m²) und 7 (mit 89 m²) werden den Gste. 2321 bzw. 2322 abgeschrieben, 
dem Weggrundstück 2363 einverleibt und gleichzeitig in das öffentliche Gut gewidmet (Inkamerie-
rung). 
 
Teilfläche 8 (mit 166 m²) wird aus Gst. 1001/15 abgeschrieben, in das Weggrundstück 2103 (Öffent-
liches Gut) einbezogen und gleichzeitig in das öffentliche Gut gewidmet (Inkamerierung). 
 
Die grundbücherliche Durchführung des oben angeführten Teilungsplanes soll nach den Sonderbe-
stimmungen gemäß §§ 15 ff LiegTeilG erfolgen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13  Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Der GR beschließt einstimmig, die Tagesordnung um die nachfolgenden 7 Tagesordnungspunkte 
zu erweitern: 
 
Zu TO-Punkt 17.1) 
Ansuchen Staggl Elmar 
 
Ansuchen Staggl Elmar um Verpachtung: Dem GR ist die Verwendungszweck des Grundstückes un-
klar. Der BM prüft mit dem Pachtansucher die tatsächliche Verwendung und stellt diese dem GR bei 
der nächsten Sitzung vor. Daher wird dieser TO-Punkt einstimmig vertagt.  
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 17.2) 
Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich "Öde - Venier Manuel" 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 
Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von der Fa. Planalp/Innsbruck 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Schönwies 
vom 26.3.2021, Planungs-Nr: 622-2021-00007 durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Schönwies im Be-
reich des Gst. 2692, KG Schönwies, im Ausmaß von 152 m² von derzeit Freiland gem. § 41 TROG 
2016 in künftig Landwirtschaftliches Mischgebiet gem. § 40 (5) TROG 2016 vor. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entspre-
chende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Schönwies gefasst.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 17.3) 
Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich "Ried - Pechtl Anton" 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt einstimmig, gemäß Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2016 (WV), LGBl. Nr. 101/2016,  
 

a) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes Planungsbereich „Ried - Pechtl“ (neu gebildetes Gst. 2833/2 und Teilflä-
chen der Gste. 2832/3 und 2832/2, KG Schönwies), lt. Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, 
Ö/027/10/2020 - während vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen 
und  

b) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Flächenwid-
mungsplans Planungsbereich „Ried - Pechtl“ (neu gebildetes Gst. 2833/2, KG Schönwies), lt. 
Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, 622-2021-00003 - während vier Wochen hindurch zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  
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Gleichzeitig werden die Beschlüsse über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes und über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwid-
mungsplanes gefasst. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt einstimmig folgende Grundstücksänderun-
gen laut der Vermessungsurkunde GZ 7742/20/A der Obex-Pfeifer-Haas ZT-GmbH für Vermes-
sungswesen: 
 
Die Teilfläche 1 (mit 113 m²) wird aus Gst. 2803 abgeschrieben, in das Weggrundstück 2815 (Öffent-
liches Gut) einbezogen und gleichzeitig in das öffentliche Gut gewidmet (Inkamerierung). 
 
Die Teilfläche 2 (mit 18 m²) wird aus Gst. 2813 abgeschrieben, in das Weggrundstück 2815 (Öffent-
liches Gut) einverleibt und gleichzeitig in das öffentliche Gut gewidmet (Inkamerierung). 
 
Die grundbücherliche Durchführung des oben angeführten Teilungsplanes soll nach den Sonderbe-
stimmungen gemäß §§ 15 ff LiegTeilG erfolgen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 17.4) 
Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich "Obsaurs - Würfl Er-
win" 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt einstimmig, gemäß Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2016 (WV), LGBl. Nr. 101/2016,  
 

c) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes Planungsbereich „Obsaurs - Würfl“ (Teilfläche des Gst. 2174, KG Schön-
wies), lt. Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, Ö/028/11/2020 - während vier Wochen hindurch 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen und  

d) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Flächenwid-
mungsplans Planungsbereich „Obsaurs - Würfl“ (Teilfläche des Gst. 2174, KG Schönwies), lt. 
Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, 622-2021-00004 - während vier Wochen hindurch zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  

 
Gleichzeitig werden die Beschlüsse über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes und über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwid-
mungsplanes gefasst. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 17.5) 
Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich "Öde - Fink" 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt mit einer Stimmenthaltung wegen Befangen-
heit (Fink Eugen), gemäß Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 (WV), LGBl. Nr. 101/2016,  
 

e) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes Planungsbereich „Öde – nördlich der Landesstraße“ (KG Schönwies), lt. 
Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, Ö/030/12/2020 - während vier Wochen hindurch zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen und  

f) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Flächenwid-
mungsplans Planungsbereich „Öde - Fink“ (Teilfläche des Gst. 2733, KG Schönwies), lt. Plan 
der Fa. Planalp/Innsbruck, 622-2021-00006 - während vier Wochen hindurch zur öffentli-
chen Einsichtnahme aufzulegen.  

 
Gleichzeitig werden die Beschlüsse über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes und über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwid-
mungsplanes gefasst. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 1 

 
 
Zu TO-Punkt 17.6) 
Beschlussfassung Änderung des Flächenwidmungsplanes Planungsbereich "Hundeschule" 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönwies beschließt einstimmig, gemäß Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2016 (WV), LGBl. Nr. 101/2016,  
 

g) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes Planungsbereich „Lasalt - Hundeschule“ (Teilflächen der Gste. 2745, 
2746 und 2740/3, KG Schönwies), lt. Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, Ö/029/12/2020 - wäh-
rend vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen und  

h) den von der Fa. Planalp/Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf – Änderung des Flächenwid-
mungsplans Planungsbereich „Lasalt - Hundeschule“ (Teilflächen der Gste. 2745 und 2746, 
KG Schönwies), lt. Plan der Fa. Planalp/Innsbruck, 622-2021-00005 - während vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.  
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Gleichzeitig werden die Beschlüsse über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes und über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwid-
mungsplanes gefasst.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 17.7) 
Beratung/Beschlussfassung Kostenübernahme Geocaching 
 
Der GR Bernhard Mairhofer berichtet über das Projekt Geocaching, das über den Panoramasteig mit 
35 Dosen gemacht wurde. Dies wird auf der anderen Talseite Richtung Obsaurs auch noch weiter 
ausgebaut. Die Ausgaben belaufen sich bei rund € 1.000,-. Dies wird speziell für die Jugend in Schön-
wies gemacht.  
Der GR beschließt einstimmig diese Kosten zu übernehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
 
 
Der Bürgermeister Der Schriftführer Weitere GR-Mitglieder 
 


